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Dieser Einbauvorschlag dokumentiert den Einbau des Heizgerates Hydronic S3 in einem Fahrzeug des Modelljahres
2016 mit folgender Ausstattung:

= mit 2-Zonen Klimaautomatik
= mit Nebelscheinwerfern

mit LED-Tagfahrlicht

= mit Schaltgetriebe

Nicht gepriift wurden:

= |nnenraumiiberwachung
= manuelle Klimaanlage
= Automatikgetriebe

. BITTE BEACHTEN!

Dieser Einbauvorschlag ist unter Ausschluss irgendwelcher Haftungsanspriiche fiir das o0.g. Fahrzeug giiltig.

Je nach abweichendem Modelljahr und/oder abweichender Ausstattung kénnen sich Anderungen gegeniiber
diesem Einbauvorschlag ergeben.

Der Einbau des Heizgerétes in das Fahrzeug muss daher zwingend vor Beginn auf Machbarkeit tiberpriift werden.
Jegliche Haftungsanspriiche bedingt durch Anderungen am Fahrzeug sind ausgeschlossen.

Einbauzeit ca. 8 Stunden




1 EINLEITUNG

BESONDERE SCHREIBWEISEN, DARSTELLUNGEN UND PIKTOGRAMME

In diesem Einbauvorschlag werden unterschiedliche Sachverhalte durch
besondere Schreibweise und Piktogramme hervorgehoben. Bedeutung
und entsprechendes Handeln entnehmen Sie aus den folgenden Bei-
spielen.

BESONDERE SCHREIBWEISEN UND DARSTELLUNGEN
= Dieser Punkt (=) kennzeichnet eine Aufzdhlung die durch eine Uber-
schrift eingeleitet wird.
— Folgt nach einem ,Punkt“ ein eingeriickter Strich (-), ist diese Auf-
zéhlung dem schwarzen Punkt untergeordnet.

PIKTOGRAMME

A GEFAHR!

Dieser Hinweis weist Sie auf eine drohende Gefahr fiir Leib und Leben

hin. Wird dieser Hinweis nicht beachtet, kann ein schwerer Personen-

schaden die Folge sein.

=> Dieser Pfeil weist Sie auf die entsprechende VorsichtsmaBnahme
hin um die Gefahr abzuwenden.

AACHTUNG!

Dieser Hinweis weist Sie auf eine geféhrliche Situation fiir eine Person

und / oder das Produkt hin. Wird dieser Hinweis nicht beachtet, kann

ein Personenschaden und / oder ein Gerdteschaden die Folge sein.

=> Dieser Pfeil weist Sie auf die entsprechende VorsichtsmaBnahme
hin um die Gefahr abzuwenden.

. BITTE BEACHTEN!
Dieser Hinweis gibt Ihnen Anwendungsempfehlungen und hilfreiche
Tipps fiir den Betrieb, Einbau und Reparatur des Heizgerétes.
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SICHERHEITSHINWEISE FUR DEN EINBAU UND DIE REPARATUR

AGEFAHR!

Ein unsachgemaBer Einbau oder eine unsachgeméBe Reparatur von

Eberspécher-Heizgeraten kann einen Brand verursachen oder zum Ein-

tritt giftiger Abgase in den Fahrzeuginnenraum fiihren.

Hieraus kann Gefahr fiir Leib und Leben resultieren.

=> Das Heizgerat darf nur von autorisierten und geschulten Personen
entsprechend den Vorgaben in der technischen Dokumentation ein-
gebaut oder unter Verwendung von Original-Ersatzteilen repariert
werden.

=>» Einbau und Reparaturen durch nicht autorisierte und ungeschulte
Personen, Reparaturen mit nicht Original-Ersatzteilen, sowie ohne
die zum Einbau bzw. Reparatur erforderliche technische Dokumen-
tation sind gefahrlich und deshalb nicht zuldssig.

=>» Der Einbau nach diesem Einbauvorschlag darf nur in Verbindung
mit der jeweils geratebezogenen Technischen Beschreibung, Ein-
bauanweisung, Bedienungsanweisung und Wartungsanweisung
durchgefiihrt werden.
Dieses Dokument ist vor / bei Einbau und Reparatur sorgfiltig
durchzulesen und durchgehend zu befolgen. Ein HochstmaB an Be-
achtung ist dabei den Behdrdlichen Vorschriften, den Sicherheits-
hinweisen und den allgemeinen Hinweisen zu schenken.

. BITTE BEACHTEN!

= Die entsprechenden Regeln der Technik sowie eventuelle Angaben
des Fahrzeugherstellers sind beim Einbau und bei der Reparatur
einzuhalten.

= Bei ElektroschweiBarbeiten am Fahrzeug ist zum Schutz des Steuer-
gerates das Pluskabel an der Batterie abzuklemmen und an Masse
zu legen.

HAFTUNGSANSPRUCH / GEWAHRLEISTUNG

Die Firma Eberspécher iibernimmt keine Haftung fiir Mangel und Sché-
den, die auf einen Einbau bzw. eine Reparatur durch nicht autorisierte
und ungeschulte Personen zuriickzufiihren sind.

Die Einhaltung der Behdrdlichen Vorschriften und der Sicherheitshin-
weise ist Voraussetzung flir Haftungsanspriiche.

Nichtbeachtung der Behdrdlichen Vorschriften und der Sicherheitshin-
weise flihrt zum Haftungsausschluss seitens des Heizgeréteherstellers.

UNFALLVERHUTUNG

Grundsétzlich sind die allgemeinen Unfallverhiitungsvorschriften und
die entsprechenden Werkstatt- und Betriebsschutzanweisungen zu
beachten.




1 EINLEITUNG

ZUSATZLICHE INFORMATIONEN ZUR GULTIGKEIT DES EINBAUVOR-
SCHLAGES

Der Einbauvorschlag ist fiir das Fahrzeug mit den nachfolgend
aufgelisteten Motor- und Getriebevarianten giiltig.

MOTOR- UND GETRIEBEVARIANTE

Hubraum kW / PS Getriebe
151 75/102 6S
151 100/ 136 6S

6S = 6-Gang Schaltgetriebe

. BITTE BEACHTEN!

= Bei Fahrzeugen mit Rechtslenker ist der Einbauvorschlag nicht giiltig.

= Fahrzeugmodelle, Motortypen und Ausstattungsvarianten, die nicht in
diesem Einbauvorschlag aufgefiihrt sind, wurden nicht gepriift.
Der Einbau nach diesem Einbauvorschlag kann aber méglich sein.

ERSTINBETRIEBNAHME DES HEIZGERATES BZW.
FUNKTIONSPRUFUNG

= Nach dem Einbau bzw. einer Reparatur des Heizgerétes ist der
Kiihimittelkreislauf sowie das gesamte Brennstoffversorgungssystem
sorgféltig zu entliiften. Hierzu die Vorschriften des Fahrzeug-
herstellers beachten.

Vor dem Probelauf alle Heizkreislaufe 6ffnen (die Temperaturregler
auf ,warm* stellen).

= Wéhrend des Probelaufes des Heizgerates sind samtliche Wasser-
und Brennstoffanschliisse auf Dichtheit und festen Sitz zu
liberpriifen.

Sollte das Heizgerat wahrend des Betriebes auf Storung gehen, dann
mit Hilfe einer Diagnoseeinrichtung die Stérung beheben.
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ZUM EINBAU NOTWENDIGE TEILE

STUCKZAHL | BENENNUNG BESTELL-NR.
1 Hydronic S3-B 4 E 201963 05 00 00
1 Fahrzeugspezifischer Einbausatz 24 8000 30 00 72
oder
1 Hydronic S3-B5 E 20 1952 05 00 00
1 Fahrzeugspezifischer Einbausatz 24 8000 30 00 72

Bedienteil EasyStart nach Wahl:

1 EasyStart Remote 22 1000 34 23 00
1 EasyStart Remote* 221000 34 17 00
1 Easy Start Web 221000 34 51 00

zusétzlich zu bestellen bei BMW:

1 Dichtung fiir Tankarmatur 0714 7372 818

ERFORDERLICHES SPEZIALWERKZEUG
= erforderliche Drehmomentschliissel

= Korrosionsschutzmittel

= Zange fiir Federbandschellen

= Werkzeug zum Lésen der Tankarmatur
= Crimpzange

= Stufenbohrer

ANZUGSDREHMOMENTE
Wenn keine Anzugsmomente vorgegeben sind, dann die Schraub-
verbindungen entsprechend folgender Tabelle anziehen:

Bauteilbezeichnung Anzugsdrehmomente
Skt.-Schraube M6 10 *'Nm
Skt.-Schraube M8 20 *2Nm
Skt.-Schraube M10 45 +2Nm
Torxschraube M6 x 14,5 6 *%5Nm
Schraube M4 x 16 3+05Nm
Schraube M5 x 10 5+05Nm
Rohrschelle fiir Abgasrohr 7+ Nm
Schlauchschelle fiir Wasserschlauch 3+05Nm
Schlauchschelle fiir Verbrennungsluftrohr 3+05Nm
Schlauchschelle fiir Brennstoffrohr 1+02Nm
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1 EINLEITUNG

EINBAUZEICHNUNG

Heizgeréat Hydronic S3
Verbrennungsluftrohr
Abgasrohr mit Abgasschallddmpfer
Wasserpumpe
Sicherungshalter
Gebldsesteuergeréat
Stationarteil EasyStart Remote / Remote*
Taster EasyStart Remote / Remote*
Dosierpumpe

0 Tankentnehmer

- O 0O N O O A~ W N =




2 VORMONTAGE

VORBEREITENDE ARBEITEN AM FAHRZEUG

Batterie abklemmen

Handschuhfach ausbauen

Riicksitzbank ausbauen

Luftfilterkasten ausbauen

Abdeckung der Wischerwanne demontieren

HEIZGERAT VORBEREITEN
(siehe Abb. 1 und 2)

Die abgewinkelten Wasserstutzen wie in der Abbildung am Heizgerét
montieren.

Das Duplikat-Typenschild vom Heizgerat entfernen.

Montageschritte

0-Ring (5) einfetten und in die Nut am Stutzen einsetzen.

Stutzen (3 oder 4) in die Aussparungen der Fiihlerabdeckung (2)

einsetzen. Der Bund am Stutzen ist oberhalb der Abdeckung.

Stutzen mit der Verzahnung in der Fiihlerabdeckung positionieren

und fixieren.

Fiihlerabdeckung mit Stutzen voran auf das Heizgerét aufsetzen.

Stutzen vollstandig in die Anschlussbohrungen am Wéarmetauscher

eindriicken.

Bei abgewinkelten Stutzen die Richtung anpassen:

— Fiihlerabdeckung bis zum Bund der Stutzen anheben

— Stutzen in die benétigte Richtung drehen

— Fihlerabdeckung nach unten schieben und Stutzenposition
nachjustieren bis die Verzahnungen wieder ineinandergreifen

Fiihlerabdeckung mit Schraube M5 x 18 (1) befestigen

(Anzugsdrehmoment 6,5+%° Nm).
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= Motorunterverkleidung abbauen

= linke Unterbodenverkleidung ausbauen

= linke vordere Radhausverkleidung ausbauen
= Druck im Kiihlsystem ablassen

= Kiihimittel in sauberen Behalter ablassen

Abb. 1
@ Heizgerat
(@ abgewinkelte Wasserstutzen am Heizgerat montieren

1 Schraube M5 x 18
2 Fihlerabdeckung
3 Stutzen, gerade

4 Stutzen, abgewinkelt
5 0-Ring




FAHRZEUGHEIZUNGEN — TECHNISCHE DOKUMENTATION | 7

Das Duplikat-Typenschild an der linken Stabilisierungsstrebe im
Motorraum entsprechend der Abbildung anbringen.

GERATEHALTER VORBEREITEN
(siehe Abb. 3 und 4)

Die beiden Halter 22 9000 50 66 02 mit jeweils einer Distanzhiilse
am Gerétehalter mit jeweils einer Schraube M6 x 25 montieren
und der Abbildung entsprechend ausrichten.

Die beiden Halter 9501 mit einer Schraube M6 x 12 verbinden und der
Abbildung entsprechend ausrichten.

Die Halter 9501 mit einer Schraube M6 x 12 am Geréatehalter montieren.

Den Halter 22 9000 50 66 02 mit einer Schraube M6 x 12 am
Geratehalter montieren und der Abbildung entsprechend ausrichten.

Abb. 2
@ Duplikat-Typenschild anbringen

Abb. 3

@ Gerétehalter

(@ 2 x Halter 22 9000 50 66 02
® 2 x Distanzhiilse

Abb. 4

@ Geratehalter

(@ 2 x Halter 9501

(® Halter 22 9000 50 66 02
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ABGASSYSTEM VORMONTIEREN
(siehe Abb. 5 bis 7)

Den Halter Z-Winkel mit einer Schraube M6 x 16 und einer
Karosseriescheibe B6 am Abgasschallddmpfer entsprechend
der Abbildung montieren.

Das Abgasrohr auf eine Ldnge L = 300 mmzuschneiden, der Abbildung
entsprechend formen, eine Schelle @ 28 mm und zwei Spannschellen
aufschieben.

Das Abgasendrohr (L&dnge L = 100 mm) der Abbildung entsprechend
formen und eine Spannschelle aufschieben.

Den Abgasrohrwinkel des Abgasrohres mit der Spannschelle am
Abgaseintrittsstutzen des Abgasschallddmpfers befestigen.

Das Abgasendrohr mit der Spannschelle am Abgasaustrittsstutzen des
Abgasschalldampfers befestigen.

Abb. 5
@ Abgasschallddmpfer
@ Halter Z-Winkel montieren

Abb. 6

(@ Abgasrohr

(® Schelle @ 28 mm
(® Abgasendrohr

Abb. 7

@ Abgasschallddmpfer

(@ Abgasrohr anschlieBen
® Abgasendrohr anschlieBen
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2 VORMONTAGE

WASSERSCHLAUCHE VORBEREITEN

(siehe Abb. 8 und 9)

Die Wasserschldauche den MaBen in der Abbildung entsprechend
zuschneiden und vorbereiten.

Wasserschlauch 1
vom Wéarmetauscher / Riicklauf zum Heizgerat

Motor

? :2_5" 600

A 4

T-Stiick 4
020 mm
o
o
Warmeschrumpfschlauch @ 40/20 mm
Lange L = 550 mm 4
Waérmetauscher/Riicklauf ¢

Wasserpumpe

Wasserschlauch 2
vom Heizgerét zur Wasserpumpe

Heizgeréat

Riickschlagventil
¢ 0 20/20 mm
Wasserpumpe

Wasserschlauch 3
von der Wasserpumpe zum Wéarmetauscher

Wasserpumpe

Verbindungsrohr  Wéarmeschrumpfschlauch @ 40/20 mm ¢
0 20 mm Lange L = 180 mm

55

L

A

230

&
<

Wérmetauscher/Vorlauf

Y

Abb. 8
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Das T-Stiick @ 20/20/20 mm mit Riickschlagventil in den
180°- Wasserschlauchbogen des Wasserschlauches 3 einsetzen
und mit einer Klemmschelle sichern.

WASSERPUMPE VORMONTIEREN
(siehe Abb. 10)

Die Wasserpumpe in den Halter der Wasserpumpe entsprechend der
Abbildung einsetzen.

TANKENTNEHMER VORBEREITEN
(siehe Abb. 11)

Den Tankentnehmer entsprechend der Abbildung vorbereiten.
Das untere Ende des Tankentnehmers um ca. 45° anschrégen.

Abb. 9
@ vorbereiteter Wasserschlauch 3
(@ T-Stiick @ 20/20/20 mm mit Riickschlagventil

Abb. 10
@ Wasserpumpe in den Halter einsetzen

Abb. 11
@ Tankentnehmer vorbereiten
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BRENNSTOFFROHR (DRUCKLEITUNG) VORBEREITEN
(siehe Abb. 12)

Vom kompletten Brennstoffrohr eine Ldnge von L = 2,0 m fir die
Saugleitung abschneiden.
Das andere Ende Linge L = 6,0 m dient als Druckleitung.

Das Dosierpumpenkabel vom Hauptkabelstrang am Brennstoffrohr
(Druckleitung) mit Isolierband befestigen.

DOSIERPUMPE VORMONTIEREN
(siehe Abb. 13)

Die Dosierpumpe der Abbildung entsprechend in den Gummihalter
einsetzen.

Den Halter 90°-Winkel mit einer Schraube M6 x 25 und einer
Karosseriescheibe B6 am Gummihalter der Dosierpumpe um ca. 15°
versetzt befestigen.

SICHERUNGSSOCKEL VORMONTIEREN
(siehe Abb. 14)

Den Halter fiir den Sicherungssockel entsprechend der Abbildung um
ca.90° abwinkeln.

Den Sicherungssockel mit zwei Schrauben M4 x 10 am vorbereiteten
Halter befestigen.

Die Steckeraufnahme in die vorhandene Bohrung einrasten.

Den Diagnosestecker an der Steckeraufnahme befestigen.

Abb. 12
@ Brennstoffrohr Druckleitung (Lénge L = 6,0 m) vormontieren

Abb. 13
@ Dosierpumpe in den Gummihalter einsetzen
(@ Halter 90°-Winkel montieren

Abb. 14
@ Sicherungssockel am Halter montieren
(@ Steckeraufnahme mit Diagnosestecker




2 VORMONTAGE

GEBLASESTEUERGERAT VORBEREITEN
(siehe Abb. 15)

Das Geblasesteuergerét mit zwei Schrauben M4 x 10 am Halter der
Abbildung entsprechend befestigen.

ABGASTULLE MONTIEREN UND ALUMINIUMFOLIE ANBRINGEN
(siehe Abb. 16)

In die Motorunterverkleidung eine Bohrung @ 38 mm entsprechend der
BemaBung in der Abbildung fertigen.

In die gefertigte Bohrung die Tiille @ 41 mm einsetzen.

Die Aluminiumfolie entsprechend der Abbildung an der
Motorunterverkleidung anbringen.
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Abb. 15
@ Geblasesteuergerat
(@ Halter fiir das Geblasesteuergerat

Abb. 16
(@ Abgastiille montieren
@ Aluminiumfolie anbringen




3 EINBAU

EINBAUPLATZ VORBEREITEN
(siehe Abb. 17)

Die vorhandene Bohrung im Trager auf @ 7 mm aufbohren.
Die fahrzeugeigene Befestigungsschraube M6 aus dem Léangstrager

herausschrauben.

Das vorhandene Langloch, die vorhandene Bohrung M6 und die

gefertigte Bohrung dienen als Befestigungspunkte fiir den Geratehalter.

AACHTUNG!

Alle gefertigten Bohrungen entgraten und mit Korrosionsschutzmittel
behandeln.

GERATEHALTER MONTIEREN
(siehe Abb. 18 und 19)

Den vorbereiteten Geratehalter mit der fahrzeugeigenen Schraube M6
am Langstrager und mit einer Schraube M6 x 12 am senkrechten
Aluminiumtrager befestigen.

Den vorbereiteten Geratehalter mit zwei Schrauben M6 x 12 am linken
senkrechten Aluminiumtréger befestigen.
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Abb. 17

@ vorhandenes Langloch und vorhandene Bohrung M6
(@ vorhandene Bohrung auf @ 7 mm aufbohren

(® fahrzeugeigene Schraube M6 herausschrauben

Abb. 18
@ vorbereiteter Geradtehalter
(@ fahrzeugeigene Schraube M6
® Schraube M6 x 12

Abb. 19
@ vorbereiteter Geratehalter
@ 2 x Schraube M6 x 12




3 EINBAU

HEIZGERAT MONTIEREN
(siehe Abb. 20)

Das Heizgerét in den Geratehalter einsetzen und mit der Torxschraube
M6 x 16 in der Bohrung des Heizgerates befestigen.

ABGASSCHALLDAMPFER MONTIEREN UND ANSCHLIESSEN
(siehe Abb. 21 und 22)

Den Kunststoffclip aus der Lasche im vorderen Quertréger entfernen.
Den vorbereiteten Abgasschallddmpfer mit einer Schraube M6 x 25
an der Lasche des vorderen Quertrdgers montieren und der Abbildung

entsprechend ausrichten.

Das Abgasrohr zum Heizgerét verlegen.

Das Abgasrohr mit einer Spannschelle am Abgasstutzen des
Heizgerates anschlieBen.

Die Schelle @ 28 mm des Abgasrohres mit einer Schraube M6 x 12 an
der vorhandenen Bohrung im Heizgerdtemantel befestigen.

AACHTUNG!

Bei der Verlegung der Abgasrohre auf ausreichenden Abstand zu
angrenzenden Karosseriebauteilen achten.
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Abb. 20
@ Heizgerat in den Geratehalter einsetzen
@ Torxschraube M6 x 16

Abb. 21
@ vorbereiteten Abgasschallddmpfer montieren

Abb. 22
(@ Abgasrohr anschlieBen
(@ Schelle @ 28 mm




FAHRZEUGHEIZUNGEN — TECHNISCHE DOKUMENTATION | 15

3 EINBAU

WASSERPUMPE MONTIEREN
(siehe Abb. 23)

Die vorbereitete Wasserpumpe mit einer Schraube M6 x 12 an der
vorhandenen Bohrung an der Fronttraverse unterhalb des linken
Scheinwerfers montieren.

Der Saugstutzen zeigt nach rechts und der Druckstutzen nach
hinten.

Abb. 23
@ vorbereitete Wasserpumpe montieren
(@ Schraube M6 x 12

VERBRENNUNGSLUFTROHR VERLEGEN
(siehe Abb. 24)

Das Verbrennungsluftrohr mit einer Schlauchschelle @ 16 - 25 mm am
Heizgerat anschlieBen und in den geschiitzten Bereich der Fronttraverse
unterhalb des linken Scheinwerfers verlegen und mit Kabelbindern
sichern.

AACHTUNG!

Den Verbrennungsluftschalldampfer so verlegen, dass ausschlieBlich
trockene und saubere Verbrennungsluft durch das Heizgerat angesaugt
werden kann.

Abb. 24
@ Verbrennungsluftrohr anschlieBen und verlegen
@ Kabelband

WASSERVORLAUFSCHLAUCH TRENNEN
(siehe Abb. 25)

Den Wasservorlaufschlauch auf der linken Innenseite des linken Langs-
trdgers vom Kiihler zum Wérmetauscher entsprechend der BemaBung
in der Abbildung trennen.

Das herausgetrennte Schlauchstiick entfallt.

Den Warmeschrumpfschlauch vom Wasservorlaufschlauch entfernen.

Abb. 25

@ Kunststoffschelle am linken Langstrager
@ Trennstellen am Wasservorlaufschlauch
® Warmeschrumpfschlauch entfernen




3 EINBAU

WASSERRUCKLAUFSCHLAUCH TRENNEN
(siehe Abb. 26)

Den Wasserriicklaufschlauch vom Warmetauscher zum Motor
entsprechend der BemaBung in der Abbildung trennen.

Das T-Stiick vom Wasserschlauch 1 in die Trennstelle einsetzen und
mit zwei Schlauchschellen befestigen.

Den Wasserschlauch 1 zum Heizgerét verlegen.

WASSERSCHLAUCHE VERLEGEN UND ANSCHLIESSEN
(siehe Abb. 27 bis 30)

Den Wasserschlauch 1 mit dem 180° am Wassereintrittsstutzen des
Heizgerétes anschlieBen.

Den Wasserschlauch 2 am Wasseraustrittsstutzen des Heizgerétes und
am Saugstutzen der Wasserpumpe anschlieBen.

Den Wasserschlauch 3 am Druckstutzen der Wasserpumpe anschlieBen
und zur Trennstelle vom Wasservorlaufschlauch verlegen.

Den Wasserschlauch 1 mit einem Kabelband Ladeluftschlauch
befestigen und mit einem weiteren Kabelband am Kiihlerliiftergehduse
sichern.

AACHTUNG!

Bei der Verlegung des Wasserschlauches 1 unbedingt auf
ausreichenden Abstand zum Kiihlerliifter achten.
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Abb. 26
@ Trennstelle am Wasserriicklaufschlauch
(@ T-Stiick vom Wasserschlauch 1 in die Trennstelle einsetzen

Abb. 27

@ Wasserschlauch 1
(@ Wasserschlauch 2
(® Wasserschlauch 3

Abb. 28
@ Wasserschlauch 1
@ Kabelbinder
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3 EINBAU

Das T-Stiick mit Riickschlagventil vom Wasserschlauch 3 in die Trenn-
stelle am Wasservorlaufschlauch einsetzen und mit zwei Schlauch-
schellen sichern.

AACHTUNG!

Alle Schlauchverbindungen mit Schlauchschellen sichern.
Die Wasserschlduche gegen Scheuern schiitzen und an geeigneten
Stellen mit Kabelbindern sichern.

Abb. 29
@ Wasserschlauch 3 am Wasservorlaufschlauch anschlieBen

1- Heizgeréat

2- Wasserpumpe

3- Riickschlagventil

4 - T-Stiick @ 20/20/20 mm mit Riickschlagventil
5- T-Stiick @ 20 mm

6- Fahrzeugwéarmetauscher

7 - Motor

8- Wasserschlauch 1

9- Wasserschlauch 2

10 - Wasserschlauch 3

B==- Federbandschelle
&1mm - Schlauchschelle @ 20 - 32 mm

Abb. 30




TANKENTNEHMER EINBAUEN
(siehe Abb. 31 bis 33)

Die Serviceklappe (iber der Tankarmatur entfernen. Die elektrische
Steckverbindung und die Kraftstoffleitung von der Tankarmatur [dsen.
Die Tankarmatur durch Lésen des Verschlussringes aus der Tankoffnung
herausnehmen.

In das Oberteil der Tankarmatur eine Bohrung @ 8 mm fertigen.

AACHTUNG!

Beim Bohren darauf achten, dass keine Verschmutzungen in den Tank
oder die Zuleitungen gelangen.

Den vorbereiteten Tankentnehmer durch die Bohrung fiihren, der
Abbildung entsprechend ausrichten und mit der Mutter M8
festschrauben.

AAGHTUNG!

Die Tankarmatur sollte wegen der Ausdehnung des Tanks nicht langer
als 10 Minuten ausgebaut sein!

Die Tankarmatur mit neuer Dichtung wieder in den Tank einsetzen und
mit dem Verschlussring befestigen, dabei auf den richtigen Sitz der
Dichtung achten.

Die elektrische Steckverbindung und die Kraftstoffleitung wieder an der
Tankarmatur anschlieBen.

Das Brennstoffrohr (Saugleitung) mit dem Brennstoffschlauch

@ 3,5/3 mm am Tankentnehmer anschlieBen.

Das Brennstoffrohr (Saugleitung) zum Einbauplatz der Dosierpumpe
links neben dem Tank verlegen.

Die Serviceklappe (iber der Tankarmatur wieder montieren.

. BITTE BEACHTEN!
Alle Verbindungsstellen mit Schellen @ 9 mm sichern.
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Linien

Abb. 31
(@ Bohrung @ 8 mm in das Oberteil der Tankarmatur fertigen

Abb. 32
@ Tankentnehmer montieren

Abb. 33
@ Brennstoffrohr (Saugleitung) mit Brennstoffschlauch
@ 3,5 x 3 mm am Tankentnehmer anschlieBen




3 EINBAU

BRENNSTOFFROHR VERLEGEN
(siehe Abb. 34 und 35)

Das Brennstoffrohr (Druckleitung) mit dem Ubergangsstiick,
0 4,5/3,5 mm am Brennstoffstutzen des Heizgerates montieren.

Den Stecker vom Hauptkabelbaum, den Kabelstrang der Wasserpumpe
und den Kabelstrang Stromversorgung am Heizgerét anschlieBen.

Den Kabelstrang der Wasserpumpe zum Einbauplatz der Wasserpumpe
verlegen und dort anschlieBen.

DOSIERPUMPE MONTIEREN UND ANSCHLIESSEN
(siehe Abb. 35 und 36)

Die vorbereitete Dosierpumpe mit einer Schraube M6 x 25 an der
vorhandenen Gewindebohrung auf der linken Unterbodenseite
befestigen.

Dabei auf die Einbaulage mit mindestens 15° Steigung auf der
Druckseite achten.

AACHTUNG!

Das Brennstoffrohr nur mit scharfem Messer ablangen.

Das Brennstoffrohr (Druckleitung) gemeinsam mit dem Dosierpumpen-
kabel an der Bremsleitung der linken Fahrzeugunterseite zum Einbau-
platz der Dosierpumpe verlegen.

Der Druckstutzen der Dosierpumpe zeigt nach rechts.

Das Brennstoffrohr (Saugleitung) abldngen und mit Brennstoffschlauch
0 3,5 x 3 mm, Ldnge 50 mm, am Saugstutzen der Dosierpumpe
anschlieBen.

Das Brennstoffrohr (Druckleitung) mit dem Brennstoffschlauch

0 3,5 x 3 mm, Ldnge 50 mm, am Saugstutzen der Dosierpumpe
anschlieBen.

Die Steckkontakte des Dosierpumpenkabels ohne Beachtung der
Polaritat im Gegenstecker einrasten.

Den Stecker an der Dosierpumpe anschlieBen.

AACHTUNG!

Bei der Verlegung von Brennstoffleitungen unbedingt auf ausreichenden
Abstand zu heiBen Fahrzeug- und Heizungsteilen achten.
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Abb. 34

@ Brennstoffrohr (Druckleitung) mit Ubergangsstiick, @ 4,5/3,5 mm
montieren

@ elektrische Steckverbindungen am Heizgerét anschlieBen

Abb. 35
@ Dosierpumpe montieren

Abb. 36

@ Brennstoffrohr (Druckleitung) und Dosierpumpenkabel verlegen
(@ Saugstutzen der Dosierpumpe

® Druckstutzen der Dosierpumpe
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3 EINBAU

SICHERUNGSHALTER MONTIEREN
(siehe Abb. 37)

Die vorhandene Bohrung in der Lasche auf @ 6,5 mm aufbohren.
Den vormontierten Halter mit Sicherungssockel mit einer Schraube

M6 x 12 an der Bohrung in der Lasche hinter dem linken Scheinwerfer
montieren.

Abb. 37
@ vormontierten Halter mit dem Sicherungssockel an der
aufgebohrten Bohrung in der Lasche montieren

KABELVERLEGUNG
(siehe Abb. 38)

Den Kabelstrang ,Fahrzeuginnenraum* bestehend aus:

e Kabel 4 mm2 ws/rt und Kabel 1 mm2 sw/rt

e 3-adriger Kabelstrang ,,Bedieneinrichtung”

e 4-poliger Kabelstrang ,Geblasesteuergerat”

durch die fahrzeugeigene Kabeltiille auf der rechten Seite der
Motortrennwand in den Fahrzeuginnenraum verlegen.

AACHTUNG!

Bei der Verlegung der Kabelstrange auf ausreichenden Abstand zu
heiBen Fahrzeug- und Heizungsteilen achten.

Die Kabelstrange an geeigneten Stellen mit Kabelbindern befestigen. Abb. 38
@ fahrzeugeigene Kabeltiille

STROMVERSORGUNG
(siehe Abb. 39 und 40)

Das Pluskabel 4 mm? rt zur Fahrzeug-Batterie filhren und mit dem
Kabelschuh A6 am Pluspol anschlieBen.

Abb. 39
@ Pluskabel 4 mm? rt anschlieBen
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3 EINBAU

Das Massekabel 2,5 mm?2 br zur Fahrzeugbatterie fiihren und mit
dem Kabelschuh A6 am Minuspol anschlieBen.

Abb. 40
@ Massekabel 2,5 mm2 br anschlieBen

GEBLASEANSTEUERUNG
(siehe Abb. 41 bis 50)

Das vormontierte Gebldsesteuergerat mit einer Schraube M6 x 12 am
Trager der Armaturentafel hinter dem Handschuhfach befestigen.

. BITTE BEACHTEN!

Das Gebldsesteuergerat muB angelernt werden.
Zum Anlernen siehe Hinweise in Technischer Dokumentation,
Bedienungshinweise Geblasesteuergerat, Abschnitt "Anlernen”.

Abb. 41
@ Geblasesteuermodul montieren

Den Relaissockel mit einer Schraube M5 x 10 am Tréger der
Armaturentafel hinter dem Handschuhfach befestigen.

Das Kabel 1 mm2 br vom Relais-Kabelstrang mit an dem Halter
anschlieBen.

Das Kabel 1 mm2 sw vom Relais-Kabelstrang und das Kabel 0,5 mm?2 rt
vom Kabelstrang Geblaseansteuerung zur Fahrerseite fiihren.

Abb. 42
@ Relaissockel montieren




3 EINBAU

Das Kabel 1 mm2 sw vom Relais-Kabelstrang mit dem Kabel
0,5 mm2 sw/rt vom Kabelstrang "Bedieneinrichtung" mit einem einem
StoBverbinder verbinden.

Das Kabel 0,5 mm? sw/rt vom Kabelstrang Gebldseansteuerung
mit dem Kabel 1 mm?2 sw/ws vom Relais-Kabelstrang mit einem
StoBverbinder verbinden.

Das Kabel 1 mm2 ws vom Relais-Kabelstrang zur Elektrikbox an der
A-Séule auf der Beifahrerseite fiihren.

Am hinteren 42-poligen Stecker (schwarzer Arretierhebel) das Kabel
0,35 mm2 gn/rt (Pin 13) finden und das Kabel 1 mm?2 ws vom Relais-
Kabelstrang einbinden.

Das Kabel 0,35 mmz2 gn/rt (Pin 13) befindet sich am grauen 21-poligen
Einsatz vom 42-poligen Stecker.
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Abb. 43
@ Kabel 0,5 mm2 sw/rt und Kabel 1 mm2 sw verbinden
@ Kabel 0,5 mm2 sw/rt und Kabel 1 mm2 sw/ws verbinden

Abb. 44
(@ Elektrikbox A-Saule, Stecker schwarz 42-polig
@ Kabel 1 mm2 ws eingebunden

Abb. 45
@ Kabel 0,35 mm2 gn/rt im Einsatz grau, 21-polig
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3 EINBAU

Die Geblaseansteuerung erfolgt am 26-poligen weiBen Stecker am
Klimasteuergerét / AC-Verstarker.

Der AC-Verstarker befindet sich auf der linken Seite hinter der
Armaturentafel im Bereich der Mittelkonsole.

Den schwarzen Steckereinsatz aus dem weiBen Steckergehduse her-
auslosen.

Abb. 46
@ Klimasteuergerat
@ 26-poliger weiBer Stecker

Die Kabel weiB, gelb, orange und violett vom Kabelstrang Gebléase-
ansteuerung zum Klimasteuergerét verlegen.

Stecker 26-polig Klimasteuergerat / AC-Verstarker
= Kabel rot/weiB (Pin 15) trennen

= Kabel orange zum AC-Verstarker verbinden

= Kabel violett zum Fahrzeugkabelbaum verbinden

= Kabel gelb (Pin 16) trennen
= Kabel weiB zum AC-Verstérker verbinden
= Kabel gelb zum Fahrzeugkabelbaum verbinden

Abb. 47
@ schwarzer Steckereinsatz 26-polig AC-Verstérker
(@ Kabel vom Kabelstrang Gebldseansteuerung einbinden

Am Kabelstrang "Bedieneinrichtung" das Kabel 0,5 mm2 rt trennen
und das Kabel 0,5 mmz2 rt vom Kabelstrang Geblaseansteuerung dem
Schaltplan entsprechend mit einem StoBverbinder einbinden.

Am Kabelstrang "Bedieneinrichtung" das Kabel 0,5 mm?2 br trennen
und das Kabel 0,5 mm?2 br vom Kabelstrang Gebléseansteuerung dem
Schaltplan entsprechend mit einem StoBverbinder einbinden.

Abb. 48
@ Kabel 0,5 mm?2 rt einbinden
@ Kabel 0,5 mmz2 br einbinden
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3 EINBAU
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3 EINBAU
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3 EINBAU

FUNKFERNBEDIENUNG EASYSTART REMOTE/REMOTE* EINBAUEN
(Alternativvorschlag - Absprache mit dem Kunden)
(siehe Abb. 51 bis 53)

Der Einbau der EasyStart Remote/Remote* erfolgt nach der Technischen
Beschreibung fiir die Funkfernbedienung EasyStart Remote/Remote*,
siehe dazu den Abschnitt ,Einbauanweisung*“.

Den Taster der EasyStart Remote/Remote* in die Verkleidung der
Armaturentafel links neben der 12V-Steckdose montieren.

Dazu eine Bohrung @ 10 mm fertigen und den Taster in die gefertigte
Bohrung einsetzen.

Abb. 51
(@ Taster der EasyStart Remote/Remote* montieren

Den Temperaturfiihler der EasyStart Remote* an der Verkleidung der
A-Sdule im FuBraum des Beifahrers anbringen.

Abb. 52
@ Temperaturfiihler der EasyStart Remote* montieren

Das Stationérteil der EasyStart Remote/Remote* mit zwei Klebepads
auf die Verkleidung der Zentralelektronik montieren.

Das Antennenkabel der EasyStart Remote/Remote* am Stationérteil
anschlieBen, nach rechts fiihren und im Tlirgummi der Beifahrerseite
verlegen.

Die Kabel vom montierten Taster und Temperaturfiihler zusammen mit
dem Kabelstrang ,Bedieneinrichtung“ zum Einbauort des Stationarteils
flihren und am Stationérteil anschlieBen.

A ACHTUNG!

Eine eventuelle Uberlénge des Antennenkabels unter der Armaturentafel
mit Kabelbindern befestigen.

Abb. 53
@ Stationarteil der EasyStart Remote / Remote*




4 NACH DEM EINBAU

ABGASENDROHR VERLEGEN
(siehe Abb. 54)

Das Abgasendrohr der Abbildung entsprechend durch die Abgastiille
fiihren.

HINWEIS-AUFKLEBER "TANKEN" EINKLEBEN
(siehe Abb. 55)

Den Hinweis-Aufkleber "Tanken" in die Tankklappe entsprechend der
Abbildung einkleben.

FAHRZEUG KOMPLETTIEREN

= Alle ausgebauten Teile in umgekehrter Reihenfolge montieren.

= Die Batterie wieder anklemmen.

= Die Schlauchleitungen, Schlauch- und Rohrschellen sowie alle
elektrischen Anschliisse auf festen Sitz priifen.

= Alle losen Leitungen mit Kabelbindern sichern.

= Alle Programmierungen am Fahrzeug (Radio, Fensterheber usw.)
wieder herstellen.

= Das Kiihlsystem befiillen, den Motor starten, Kiihlsystem entliiften
und auf Dichtheit priifen, fehlende Kihlflissigkeit bis zur Markierung
(Pfeil) nachfiillen.

= Das Duplikat Typenschild gut leserlich in der Nahe des Heizgerates
oder an geeigneter Stelle an der B-Séule einkleben.

= Den Hinweis-Aufkleber ,Tanken“ in die Tankklappe oder an
geeigneter Stelle an der B-Séule einkleben.

= Bitte auch die Angaben des Fahrzeugherstellers zur Befiillung und
Entliftung des Kiihlsystems beachten.

= Die behdrdlichen Vorschriften und Sicherheitshinweise in der
technischen Beschreibung beachten.

= Das Bedienelement programmieren und die Bedienungs-
anweisung in das Handschuhfach legen.

= DAS MERKBLATT FUR DEN KUNDEN, INS FAHRZEUG LEGEN ODER
DEM KUNDEN AUSHANDIGEN!
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Abb. 54
@ Abgasendrohr durch die Abgastiille fiihren

Abb. 55
@ Hinweis-Aufkleber "Tanken" anbringen

AACHTUNG!

Das Kiihlsystem ausschlieBlich mit der vom Fahrzeughersteller
vorgeschriebenen KiihlIfliissigkeit befiillen.

INBETRIEBNAHME DES HEIZGERATES

= Das Heizgerat am Bedienelement einschalten.
Siehe Bedienungsanleitung - Bedienelement.
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Abb. 56

Abb. 57
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ERSTINBETRIEBNAHME (EASYSTART REMOTE)

ERSTINBETRIEBNAHME DURCHFUHREN

Bei Erstinbetriebnahme missen nacheinander
folgende Arbeitsschritte ausgefiihrt werden.

= Batterie in das Mobilteil einsetzen
Die mitgelieferte Batterie wie in der
Bedienungsanweisung EasyStart Remote,
unter Kapitel ,Wartung / Batterie tauschen*
beschrieben, in das Mobilteil einsetzen. Das
Mobilteil noch nicht aktivieren.

= Betriebsspannung anlegen
Die Betriebsspannung wird durch Einste-
cken der Sicherung in den Sicherungshalter
angelegt.
Automatische Erkennung
Finf Sekunden nach dem Anlegen der
Betriebsspannung beginnt die LED des
Tasters zu leuchten. Die Funkfernbedienung
prift jetzt welches Heizgerat angeschlos-
sen ist und konfiguriert die Bedienerfiih-
rung des Mobilteils.

= Mobilteil anlernen
Beginnt die LED des Taster zu blinken, kann
das Mobilteil angelernt werden.

Hinweis zum Anlernmodus Add

Mit der Funktion Add konnen bis zu 4 Mobil-
teile auf ein Stationarteil angelernt werden,
wobei immer nur ein Mobilteil mit dem Statio-
narteil Verbindung aufnehmen kann.

Hinweise zum Anlernmodus AddE

Mit der Funktion AddE wird nur das aktuelle
Mobilteil angelernt. Alle zuvor angelernten
Mobilteile werden geloscht.

. BITTE BEACHTEN!

Wird das Mobilteil nicht innerhalb von

30 Sekunden angelernt, erlischt die LED-
Anzeige des Tasters.

Taster driicken, bis die LED zu blinken
beginnt. AnschlieBend Mobilteil anlernen.

MOBILTEIL ANLERNEN - ANLERNMODUS ADD
Taste [8] oder [IB] driicken.

Wenn die Verbindung zwischen Mobilteil und
Stationarteil aufgebaut ist, beginnt die LED-
Anzeige grin zu flackern. Das Mobilteil befin-
det sich im Anlernmodus Add.

‘ Datenuibertragung
LED: leuchtet griin

4

(« ‘») LED: flackert griin

Anlernmodus Add, wéhrend die LED-Anzeige
griin flackert mit der Taste [&3] bestatigen.

Nl LED: blinkt 2x griin
ZIs Das Mobilteil ist

angelernt.
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ERSTINBETRIEBNAHME (EASYSTART REMOTE)

MOBILTEIL ANLERNEN - ANLERNMODUS ADDE
Taste [B3] oder [@B] driicken.

Wenn die Verbindung zwischen Mobilteil und
Stationarteil aufgebaut ist, beginnt die LED-
Anzeige grun zu flackern. Das Mobilteil befin-
det sich im Anlernmodus Add.

Dateniibertragung
LED: leuchtet griin

LED: flackert griin

Wahrend die LED griin flackert die Taste [l
driicken.

((« ‘m LED: flackert rot

Anlernmodus AddE wahrend die LED-Anzeige
rot flackert, mit der Taste [B] bestatigen.

i 2’ LED: blinkt 2x griin
P ARl Das Mobilteil ist

angelernt.

ZUSATZLICHES MOBILTEIL ANLERNEN

= Den im Fahrzeug verbauten Taster driicken,
bis die LED des Tasters zu blinken beginnt.

= Wahrend die LED des Tasters blinkt, das
Mobilteil wie unter ,Mobilteil anlernen®
beschrieben aktivieren.
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STECKERBELEGUNG (EASYSTART REMOTE)

ANSCHLUSS STECKERGEHAUSE AM
STATIONARTEIL
= Flachstecker am Leitungsstrang Bedienung

anschlagen.

Leitungsstrang Bedienung und Leitungs-
strang Taster in das 12-polige Stecker-
gehduse einkniipfen. (Belegung Stecker-

gehause).

Die Kontaktsicherung in das
Steckergehause einschieben.

12-poliges Steckergehduse am Stationérteil

anschlieBen.

PINBELEGUNG AM STATIONARTEIL

. BITTE BEACHTEN!

= Bei der Montage der Stecker darauf achten,
dass die Sicherungszungen immer zur
Mitte des Steckers zeigen. Nur in dieser
Lage rasten die Zungen im Gehause ein
(siehe Skizze).

Pin__ Signal Leitungsfarbe
1 Klemme 30 (Plus) rot

2 —

3 Klemme 31 (Plus) braun

4 JE-Diagnose / DAT-Leitung blau / weiB  / vi
5 —

6 LED Taster (+) rot / gelb

7 Taster (+) braun / gelb

8 Taster (-) braun

9 —

10 |-

11 |-

12 |-

Kammerbelegung Steckergehduse -XB12 (Belegung von der Leitungseintrittseite gesehen)
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ERSTINBETRIEBNAHME (EASYSTART REMOTE+)

ERSTINBETRIEBNAHME DURCHFUHREN

Bei Erstinbetriebnahme miissen nacheinander
folgende Arbeitsschritte ausgefiihrt werden.

. BITTE BEACHTEN!

Wird das Mobilteil nicht innerhalb von
30 Sekunden angelernt, erlischt die LED-

= Batterie in das Mobilteil einsetzen. Anzeige des Tasters.
Die mitgelieferte Batterie wie in der Taster driicken, bis die LED zu blinken
Bedienungsanweisung EasyStart Remotet, beginnt. AnschlieBend Mobilteil anlernen.

unter Kapitel ,Wartung / Batterie tauschen*
beschrieben, in das Mobilteil einsetzen. Das

Mobilteil noch nicht aktivieren. MOBILTEIL ANLERNEN - ANLERNMODUS Add
= Betriebsspannung anlegen Taste [@8l oder [B3] driicken, Add wird

Die Betriebsspannung wird durch Einste- angezeigt.

cken der Sicherung in den Sicherungshalter

angelegt. -

Automatische Erkennung Palr mOde

Fiinf Sekunden nach dem Anlegen der Add

Betriebsspannung beginnt die LED des

Tasters zu leuchten. Die Funkfernbedienung Anlernmodus Add mit Taste [B3] bestétigen.

pruft jetzt welches Heizgerat angeschlos-

sen ist und konfiguriert die Meniileiste des MOBILTEIL ANLERNEN - ANLERNMODUS AddE

Mobilteils. Mit der Taste [B oder =l AddE auswéhlen.
= Mobilteil anlernen

Beginnt die LED des Taster zu blinken, kann Pair mode

das Mobilteil angelernt werden.

AddE

Anlernmodus AddE mit Taste [&3] bestitigen.

Hinweis zur Display-Anzeige Add

Mit der Funktion Add konnen bis zu 4 Mobil-
teile auf ein Stationarteil angelernt werden,
wobei immer nur ein Mobilteil mit dem Statio-
narteil Verbindung aufnehmen kann.

Hinweise zur Display-Anzeige AddE

Mit der Funktion AddE wird nur das aktuelle
Mobilteil angelernt. Alle zuvor angelernten
Mobilteile werden geldscht.
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ERSTINBETRIEBNAHME (EASYSTART REMOTE+)

NACH DER BESTATIGUNG VON Add ODER AddE

= Uhrzeit einstellen
Stunden mit der Taste [l oder [ einstel-
len.

\|/

1S

Einstellung mit der Taste [&3] bestatigen.

Minuten mit der Taste [ oder [l einstel-
len.

Ny~

RS
Einstellung mit der Taste [&3] bestatigen.

= Wochentag einstellten
Wochentage mit der Taste [ oder [
einstellen.

N P

IS

Einstellung mit der Taste [&3] bestatigen.
AnschlieBend EasyStart Remotet konfigu-
rieren.

ZUSATZLICHES MOBILTEIL ANLERNEN

Den im Fahrzeug verbauten Taster driicken,
bis die LED des Tasters zu blinken beginnt.
Am Mobilteil die Taste [B3] oder [@] driicken,
Add wird angezeigt.

Anlernmodus mit Taste [B3] bestatigen.

Das zusatzliche Mobilteil ist angelernt.

EASYSTART REMOTE+ KONFIGURIEREN
Das System muss je nach Anwendungsfall
konfiguriert werden.
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STECKERBELEGUNG (EASYSTART REMOTE+)

ANSCHLI{SS STECKERGEHAUSE AM . BITTE BEACHTEN!

STATIONARTEIL ]

= Flachstecker am Leitungsstrang Bedienung Bel der. qutage der Stecker darauf acht.en,
anschlagen. dass die Sicherungszungen immer zur Mitte

= Leitungsstrang Bedienung, Leitungsstrang des Steckers zeigeT. Nur in dieser Lage rasten
Raumtemperaturfiihler und Leitungsstrang die Zungen im Gehause ein (siehe Skizze).

Taster in das 12-polige Steckergehause
einknipfen (Belegung Steckergehause

= Die Kontaktsicherung in das Steckerge-
hause einschieben.

= 12-poliges Steckergehdause am Stationarteil
anschlieBen.

Belegung Steckergehause

Pin | Signal Leitungsfarbe Pin |Signal Leitungsfarbe
1 | KI30 rot 7 | Taster (+) | braun/gelb

2 |- - 8 |Taster(-) | braun

3 K31 braun 9 | Temp. (=) | braun/weiB
4 | Diagnose blau / weiB 10 | Temp. (+) | grau

5 | DAT Vi 11 | S(+) ge

6 | LED Taster | rot/gelb 12 | - -

Kammerbelegung Steckergehduse -XB12 (Belegung von der Leitungseintrittseite gesehen)
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MERKBLATT FUR DEN KUNDEN

= Beim Standheizungsbetrieb wird nur der Innenraum erwérmt. Der
Motor ist von der Wassererwarmung abgekoppelt, dadurch ist eine
geringere Heizdauer als iiblicherweise moglich. In der Regel reicht
eine Heizdauer von 15 min aus, um den Innenraum zu erwéarmen.

= BMW Fahrzeuge sind mit einer Spannungsiiberwachung des
12 V-Bordnetzes ausgestattet. Durch den Betrieb der Standheizung
kann es aufgrund einer Unterspannung zu einer Warnmeldung
kommen, die aber auf den Fahrzeugbetrieb keinen Einfluss hat.

. EMPFEHLUNG!

= Schalten Sie die Standheizung mindestens einmal monatlich fiir ca. 10 min und auch in den Sommermonaten ein!
Dies sorgt fiir eine reibungslose Funktion im Nutzungszeitraum!

= Wir empfehlen die Heizzeit auf die Fahrzeit abzustimmen: Fahrzeit > Heizzeit.

. BITTE BEACHTEN!
Bei Fahrzeugen mit Innenraumiiberwachung ist diese fiir den Heizvorgang zu deaktivieren.

Hinweise fiir die Deaktivierung bitte der Bedienungsanleitung des Fahrzeuges entnehmen.
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ANSCHLUSSKONSTELLATIONEN FUR HYDRONIC S3 12V CS

ﬂ Bitte beachten: Nur giiltig fiir folgende Hydronic S3 Ausfiinrungsvarianten mit CAN-Schnittstelle und S+ Schaltausgang:

Heizgerate fiir Otto-Kraftstoff (Benzin)

B4E-12VCS
B5E-12VCS

Heizgerite fiir Dieselkraftstoff

D4E-12VCS
D5E-12VCS

Bestell-Nr.
20.2007.05.0000
20.2008.05.0000
Bestell-Nr.
25.2933.05.0000
25.2934.05.0000

1 Anschluss Hydronic S3 12V CS an EasyStart Pro / EasyStart Web in Verbindung mit EasyFan
ﬂ Anschluss (iber Y-Kabel (Mat.-Nr. 22.1000.35.2800) und Leiter BKRD an Bedienelement und EasyFan.

EasyStart Pro / EasyStart Web
e 0,35* RD
Y-Kabel 22.1000.35.2800 20| - 0,22 BURD
3 || 0,35* BN
4 4 0,22* BUBK
Hydronic S3 12V CS XB6/4 =
2080 : C -1_ BKRD | 7 i
05BURD 2 - 8(!- |
.
(|
- 3 H !
R2 0,5BN 3 - EasyFan o
— 05BUBK 4 -
hd .
2
BKRD A, .
) B |l 0,35* BN
-
2 Anschluss Hydronic S3 12V CS an 2 x EasyStart Pro / EasyStart Web
ﬂ Anschluss (iber Y-Kabel (Mat.-Nr. 22.1000.35.2700) an EasyStart Pro und EasyStart Web.
EasyStart Pro / EasyStart Web
e 0,35* RD
2
Y-Kabel 22.1000.35.2700 2] - 9.22BURD
3 || 0,35* BN
4 ¢ - 0,22* BUBK
Hydronic S3 12V CS _XB6/4 ==
0,5RD 1, 1
¢ -
05BURD {2 -
. .
-R2 0,5BN - 3
i .
— 0,5BUBK 4 ] EasyStart Pro / EasyStart Web
120 Ohm N 0,35" RD
2 - 0,22 BURD
3 || 0,35* BN
4 - 0,22* BUBK
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E 3 Anschluss Hydronic S3 12V CS an EasyStart Remote

Hydronic S3 mit CAN-/S+-Kabelbaum
(Mat.-Nr. 25.2933.80.1100) EasyStart Remote = -wa
-XB12
0,5RD 05RD i
0:5 BN -_——-—— - = = 05BN {:2! :
0,5YE I -
Hydronic S3 12V CS e
ﬂ Hinweis s ﬁiiﬁﬂii {j - @ Hom—!
Nicht notwendig bei Hydronic S3 mit L\,,*
CAN-/LIN-Kabelbaum : 020N o -
(Mat.-Nr. 25.2652.80.1100) g
05YE Ll
(12
4 Anschluss Hydronic S3 12V CS an EasyStart Remote+
Hydronic S3 mit CAN-/S+-Kabelbaum
(Mat.-Nr. 25.2933.80.1100) EasyStart Remote+ -E5 w2
-XB12|
0,5RD N
0,5BN - — e -
I oson o[
0,5YE -
Hydronic S3 12V CS ﬂ -
Hinweis HE 4 0,22 RDYE
6 . E
Nicht notwendig bei Hydronic S3 mit ¥ 022BNYE | 7 @ <
CAN-/LIN-Kabelbaum } -
0,22 BN -
(Mat.-Nr. 25.2652.80.1100) i * 0,29 BNWH \Z n
L& 0,22 GY Clom
05" YE i::;:
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CONNECTION CONSTELLATIONS FOR HYDRONIC S3 12V CS ﬂ
ﬂ Please note: Only valid for the following Hydronic S3 versions with CAN interface and S+ switching output:

Heaters for petrol Order No.

B4E-12VCS 20.2007.05.0000

B5E-12VCS 20.2008.05.0000

Heaters for Diesel Order No.

D4E-12VCS 25.2933.05.0000

D5E-12VCS 25.2934.05.0000

1 Connection of Hydronic S3 12V CS to EasyStart Pro / EasyStart Web including EasyFan
ﬂ Connect via Y cable (Mat.-No. 22.1000.35.2800) and line BKRD to operating element and EasyFan.

EasyStart Pro / EasyStart Web
e 0,35* RD
Y cable 22.1000.35.2800 12 - 0,22 BURD
3 || 0,35* BN
4 4 0,22* BUBK
Hydronic S3 12V CS XB6/4 =
S : C -1_ BKRD | 7 i
05BURD 2 - 8(!- |
.
i (o |
- 3 H !
R2 0,5BN 3 - EasyFan
— 0,5BUBK 4 -
hd .
120 Ohm \1_< - 0,35*RD
2
BKRD P, .
| 13 ] o 0,35*BN
-
2 Connection of Hydronic S3 12V CS to 2 x EasyStart Pro / EasyStart Web
ﬂ Connect via Y cable (Mat.-No. 22.1000.35.2700) to EasyStart Pro and EasyStart Web.
EasyStart Pro / EasyStart Web
e 0,35* RD
2
Y cable 22.1000.35.2700 2] - 9.22BURD
3 || 0,35* BN
4 ¢ - 0,22* BUBK
Hydronic S3 12V CS _XB6/4 ==
0,5RD 1, 1
{ -
05BURD ;2 -
. .
-R2 0,5BN 3, 3
{ -
— 0,5BUBK 4 ] EasyStart Pro / EasyStart Web
120 0hm C| - 0357RD
2 - 0,22 BURD
3 || 0,35* BN
4 - 0,22* BUBK
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3 Connection of Hydronic S3 12V CS to EasyStart Remote

Hydronic S3 with CAN/S+ cable harness
(Mat.-No. 25.2933.80.1100) EasyStart Remote 4 wi
-XB12
0,5RD 05RD i
0,5BN _— e - - = 05BN {i:
0,5YE ] -
Hydronic S3 12V CS e
i e e | @ e
Not neccessary with Hydronic S3 k .
with CAN/LIN cable harness : BN (o
(Mat.-No. 25.2652.80.1100) e
05YE 11
(12
4 Connection of Hydronic S3 12V CS to EasyStart Remote+
Hydronic S3 with CAN/S+ cable harness
(Mat.-No. 25.2933.80.1100) EasyStart Remote+ 5 Wl
-XB12|
0,5RD osm |, L
0,5BN - — e -
o 0,5" BN {‘j -
0,5YE Lt b
Hydronic S3 12V CS ﬂ -
Note HE 4 022 RDYE
6 mm
Not neccessary with Hydronic S3 N 022BNYE | 7 i @ A
with CAN/LIN cable harness k\ .
(Mat.-No. 25.2652.80.1100) . 02BN | (g
_Bd 0,22 BNWH 9
L& 0,22 GY Clom
05" YE i::;:

81.0000.95.2938.0A DE-EN | 10.2019



Headquarters:

Eberspacher Climate Control Systems GmbH & Co. KG
EberspacherstraBe 24

73730 Esslingen

Hotline: 03976 2350 235

Fax-Hotline: 01805 262624

info@eberspaecher.com

www.eberspaecher.com

A1\

Eberspdcher

© Eberspacher Climate Control Systems GmbH & Co. KG

Anderungen vorbehalten

04.2017 DE 04.2017

20 1952 95 30 50



	INHALT
	EINLEITUNG
	ZUM EINBAU NOTWENDIGE TEILE
	EINBAUZEICHNUNG
	HEIZGERÄT VORBEREITEN
	GERÄTEHALTER VORBEREITEN
	ABGASSYSTEM VORMONTIEREN
	WASSERSCHLÄUCHE VORBEREITEN
	WASSERPUMPE VORMONTIEREN
	TANKENTNEHMER VORBEREITEN
	BRENNSTOFFROHR (DRUCKLEITUNG) VORBEREITEN
	DOSIERPUMPE VORMONTIEREN
	SICHERUNGSSOCKEL VORMONTIEREN
	GEBLÄSESTEUERGERÄT VORBEREITEN
	ABGASTÜLLE MONTIEREN UND ALUMINIUMFOLIE ANBRINGEN
	EINBAUPLATZ VORBEREITEN
	GERÄTEHALTER MONTIEREN
	HEIZGERÄT MONTIEREN
	ABGASSCHALLDÄMPFER MONTIEREN UND ANSCHLIESSEN
	WASSERPUMPE MONTIEREN
	VERBRENNUNGSLUFTROHR VERLEGEN
	WASSERVORLAUFSCHLAUCH TRENNEN
	WASSERRÜCKLAUFSCHLAUCH TRENNEN
	WASSERSCHLÄUCHE VERLEGEN UND ANSCHLIESSEN
	TANKENTNEHMER EINBAUEN
	BRENNSTOFFROHR VERLEGEN
	DOSIERPUMPE MONTIEREN UND ANSCHLIESSEN
	SICHERUNGSHALTER MONTIEREN
	KABELVERLEGUNG
	STROMVERSORGUNG
	GEBLÄSEANSTEUERUNG
	SCHALTPLAN
	FUNKFERNBEDIENUNG EASYSTART REMOTE/REMOTE+ EINBAUEN
	ABGASENDROHR VERLEGEN
	HINWEIS-AUFKLEBER "TANKEN" EINKLEBEN
	TEILEÜBERSICHT
	ERSTINBETRIEBNAHME (EASYSTART REMOTE)
	STECKERBELEGUNG (EASYSTART REMOTE)
	ERSTINBETRIEBNAHME (EASYSTART REMOTE+)
	STECKERBELEGUNG (EASYSTART REMOTE+)
	MERKBLATT FÜR DEN KUNDEN



